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2 3Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

wir möchten Euch ganz herzlich zu unserer Mitgliederversammlung
einladen und wünschen uns eine rege Beteiligung. 

Mitgliederversammlung 2015
Freitag, den  25. September 2015  19.00 Uhr,
Schützenhaus Alte Schützengilde von 1813, Am Festplatz 8

T a g e s o r d n u n g

1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Totenehrung
4. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder
5. Feststellung der Beschlussfähigkeit
6. Ehrungen
7. Berichte der Abteilungsleiter (Kurzform)
8. Bericht Mitgliederentwicklung
9. Bericht des Schatzmeisters
10. Bericht des Vorstandes
11. Aussprache über die Berichte
12. Bericht der Kassenprüfer 
13. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
14. Satzungsänderung 
15. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2015
16. Wahlen:  1. Vorsitzender, stellv. Vorsitzender, Schatzmeister, Pressewart, 

                 Jugendwart, Sozialwart
17. Wahl der Kassenprüfer  
18. Anträge
19. Verschiedenes

             
Anträge müssen mindestens 14 Tage vor der Mitgliederversammlung dem Vorstand 
schriftlich vorliegen. 

Mit Sportgruß
gez. Claudia Linsel, stellv. Vorsitzende
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Tim Leitow hatte sein Debüt bei seinem Wettkampf war aber noch nicht zu Ende, denn 
nun folgt die letzte Disziplin, das Kreuzheben. ersten internationalen Wettkampf.  
Mit 282,5 kg startete  Tim seinen ersten In Oroshaza/Ungarn startete  Tim bei der 
Versuch. Das Gewicht schien gut gewählt, Europameisterschaft im Kraftdreikampf der 
denn ohne Schwierigkeiten hob  Tim die Jugend und Junioren.  Tim hob in der Klasse 

bis 93 kg Körpergewicht in der 
Juniorenklasse bis 23 Jahre. In der 
ersten Disziplin, der Kniebeuge 
legte  Tim eine Serie von Anfangs 
290 kg, gesteigert auf 300 kg und 
schließlich beugte  Tim noch 307,5 
kg. Mit diesen über 6 Zentnern 
schob sich der 21 Jährige auf den 4. 
Platz, nach der ersten Disziplin. 
Auch in der nächsten Disziplin dem 
Bankdrücken, ließ  Tim keinen 
Zweifel daran, dass das sein Tag war 
und seine Leistungsform her-
vorragend ist. Mit im ersten Versuch 
190 kg, die gültig und sehr leicht von  
Tim gedrückt wurden, folgte die 
Steigerung auf 200 kg. Diese 
Hantellast bewegte  Tim auch von 
der Brust nach oben auf die 
gestreckten Arme. Im dritten und 
letzten Bankdrückversuch ließ  Tim 
es sich nicht nehmen und meldete 
207,5 kg. Ist ja der Hammer, ohne 
sich von dem starken Teilnehmerfeld 
beeindrucken zu lassen, drückte  
Tim auch dieses Gewicht gültig für 
die Wertung. Zwei persönliche 
Bestleistungen und alle seine 
Versuch gingen in die Wertung, da 
kann  Tim schon mal stolz sein. Der 
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Hantel vom Boden nach oben bis zur nicht mehr nachsetzen und  Tim brach diesen 
Streckung des Körpers. Jetzt hieß es nicht Versuch ab. Schade, wären halt wieder 6 
nachlassen. 292,5 kg sollten  Tim auf Kurs Zentner, wie schon in der Kniebeuge 
Richtung Medaille leiten. Mit vollem Ehrgeiz gewesen. Mi t  8 gül t igen Versuchen,  
und kraftvoll zog  Tim dieses Gewicht gut und Silbermedaille im Kreuzheben, wurde  Tim 

mit einem guten 4. Platz und neuen 
persönlichen Best-leistungen, belohnt. Als 
Dreikampf-ergebnis hob  Tim 805 kg, das sind 
507,23 Relativpunkte. Ein guter Einstieg in 
das Deutsche Kader, wo  Tim in diesem Jahr 
neu dabei ist. Seinen nächsten Auftritt kann 
man schon  bald erwarten. Anfang Sep-
tember startet Tim bei den Weltmeister-
schaften der Jugend und Junioren  im 
Kraftdreikampf in Prag/Tschechische 
Republik.
Ein weiteres Nachwuchstalent ist Maxim 
Schutan. Max hatte seinen Auftakt bei den 
diesjährigen Landesmeisterschaften im 
Bankdrücken. Mit gedrückten 155 kg setzte 
sich Max an die Spitze in der Juniorenklasse 
bis 93 kg Körpergewicht. Die Goldmedaille ist 
ein guter Einstieg in seine Wettkampfsaison, 
denn im Herbst wären dann die Deutschen 
Meisterschaften im Bankdrücken und  die 
Leistung des 20jährigen Max reicht bestimmt 
für einen Podiumsplatz. Auch Markus Mosig, 
in der Altersklasse 1,  drückte hier in 
Cremlingen ohne Ausrüstung also RAW. Mit gültig in die Wertung. Die Kontrahenten hatten 
gedrückten 120 kg konnte Markus die aber auch einen guten Lauf. Die 300 kg im 
Silbermedaille in der Klasse bis 105 kg  in letzten Versuch sollten noch mal ein Zeichen 
Empfang nehmen. Ein weiterer Wettkampf-setzen.  Tim war energiegeladen, als er die 
höhepunkt wäre dann die Landesmeister-Wettkampfplattform betrat, oder sollte man 
schaft im Kraftdreikampf. Am 22. August besser sagen er rannte förmlich an die Hantel, 
heben bestimmt einige Athleten vom FSV.zögerte keine Sekunde und griff sich das 
Steffen KulhawyGewicht, hob an, konnte aber ab  Höhe Knie  

Schwerathletik Schwerathletik
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Mit dem Frühjahrswerfertag am 26. April ging hervorheben. Die beiden jüngsten FSVer 
es für die Leichtathleten dann endlich richtig Keanu Knopp und Niclas Legler beide 
in die Freiluftsaison 2015. Anschließend jagte Jahrgang 2009 lassen keine Gelegenheit aus, 
eine Veranstaltung die nächste, so dass die um sich im Wettkampf zu messen. Mit viel 
Auswahl für den Kurier echt schwer viel. Spaß und großem Eifer sind sie dabei. Ob 
Deshalb gibt es heute mal eine etwas andere Dreikampf oder 1.000m Crosslauf.
Zusammenfassung der zurückliegenden Ausprobiert wird, was angeboten wird. Dies 
Monate. gilt auch für Luca-Ben Siebert. Der M9er 

startet im Dreikampf genauso motiviert aber 
FSV-Nachwuchsleichtathleten auch beim Wedekindlauf in Hildesheim oder 
Die Trainer Jessica Drechsler und Thomas Feldmarklauf in Hasede. Auch Wiko Kiene in 
Ruthenberg freuen sich derzeit über den der M8 will es nicht nur im Training allen 
guten Zulauf in ihren Trainingsgruppen und beweisen. So gelang ihm der Vize-Kreis-
die rege Wettkampfbeteiligung. Ob 
beim Mehrkampf am Muttertag, 
Abendsportfest in Alfeld, Kreis-
meisterschaften Mehrkampf in 
Sarstedt oder Leichtathletiksport-
fest in Brunkensen. Eine schlag-
kräftige FSV-Truppe kommt derzeit 
immer zu Stande.
Auch in der Kreis-Schüler-Cup-
Wertung des Kreisleichtathletik-
verbandes Hildesheim mischen die 
FSV-Athleten/innen vorne mit. Ein 
Wertungswettkampf im September 
in Gronau steht noch an, dann 
werden Vorort die Sieger gekürt. 
Chancen auf vordere Platzierungen 
haben Luca-Ben Siebert (M9) und 
Lennart Klein (M10) derzeit jeweils meister t i tel mit 735 Punkten bei der 
Platz 4, Kevin Heisler (M11) derzeit Platz 3, Mehrkampf Veranstaltung in Sarstedt Mitte 
Leona Ruddigkeit und Magdalena Eckstein Juni. Mit 3,27m fehlten im Weitsprung nur 
(W10) mit den Plätzen 5 
und 7, Lana Kiene (W11) 
und Jan ina Sch lü ter  
(W12) jeweils Rang 8.
D ie  e inze lnen  Wet t -
kämpfe,  d ie Vie lzahl  
unserer  Akt iven und 
deren tollen Leistungen 
hier  ausführ l ich auf-
zuführen, würden den 
Rahmen sprengen. Ein 
paar Einzelleistungen 
möchten wir dennoch 
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noch einige Zentimeter um den Vereinsrekord Sekunden auf 50m und 4,30m im Weitsprung 
aus dem Jahre 1999 zu brechen. Lennart sind seine Stärken. Mit der Weitsprung-
Klein (M10) feierte mit Platz 5 bei den leistung führt er aktuell auch die Bestenliste 
Kreismeisterschaften Mehrkampf seinen im Kreis Hildesheim an und ist Top-Favorit auf 
bisher größten sportlichen Erfolg. Der den Kreismeistertitel am 5. Juli auf der 
talentierte Werfer hat die 40m-Marke schon heimischen Anlage. Mit Paul Haushalter und 
fest im Blick. Wie Phönix aus der Asche Eric Arnemann bildet er ein Trio, was auch in 
kommt Kevin Heisler (M11) daher und macht den Staffelwettbewerben vorne mitmischen 
den bis dato fast konkurrenzlosen Athleten kann – jedoch fehlt hier noch ein vierter 
vom Delligser SC ordentlich Druck. Mit Platz 2 M11er. Bei den weiblichen Aktiven sind einige 
bei den Kreismeisterschaften Mehrkampf und neue Gesichter hinzugekommen. Mengen-
Platz 1 im Dreikampf in Brunkensen ist die mäßig herrscht nun Ausgeglichenheit beim 
Konkurrenz gewarnt und Sebastian Mehlich Training. In der Regel sind 16-22 Kinder beim 

Montags- und Freitagstraining der 8-
13jährigen. Gelegentlich gibt es Zusatz-
training am Mittwoch für die 11-13jährigen, 
um Technikdisziplinen wie Hochsprung, 
Speerwurf und Diskus geson-der t zu 
vermitteln. Die Schülerinnen stehen den 
Jungs in nichts nach. Melissa Daniel (W9) und 
Emma Mär tens (W11) absolvier ten in 
Brunkensen ihren ersten Wettkampf über-
haupt. Die Routiniers Leona Ruddigkeit und 
Magdalena Eckstein (W10) unterstützen die 
Neulinge und verbessern sich von Wettkampf 
zu Wettkampf. Hier merkt man deutlich „Nur 
Übung macht den Meister“. Lana Kiene (W11) 
überzeugt vor allem in den Sprungdisziplinen. 
Durch ihre tollen Leistungen im Hoch- und 
Weitsprung konnte sie bereits den 3. Platz im 
Vierkampf und den 5. Platz im Dreikampf auf 
Kreisebene erreichen. Janina Schlüter freute 
sich in Brunkensen sehr über die tolle 
Leistungssteigerung im Weitsprung auf fast 

muss langsam um seine Vereinsrekorde 4m und die Verbesserung auf über 1.100 
fürchten. Insbesondere im Sprint mit 7,8 Punkte im Dreikampf. Der Zusammenhalt der 

Leichtathletik Leichtathletik
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Gruppe ist trotz einiger altersbedingter abgehängt. Darauf hat sie lange hing-
Disziplinlosigkeiten groß, so dass die earbeitet. 14 Tage nach ihrer Bestzeit in 
Hoffnung berechtigt ist, hier wächst was G ö t t i n g e n  b e i  d e n  N o r d d e u t s c h e n  
heran!  Meisterschaften der weiblichen Jugend U18 

bestätigte sie diese Zeit und lief auf Rang 12. 
Jana Schlüsche etabliert sich auf der 800m in erneut starken 2:24,01 Minuten. Nun 

stehen am 11. Juli die Landesmeisterschaften Strecke
in ihrer Altersklasse U16 an. Hier möchte sie Endlich geschafft! Deutlicher Leistungs-
vorn mitlaufen und vielleicht klappt es sogar sprung und neidische Blicke aus Hildesheim. 
mit einer Medaille.Nachdem Jana bei den Landesmeister-

schaften in der Halle bereits unter 2:30min. 
Senioren wieder Spitze auf Kreis-, Bezirk- auf ihrer Lieblingsstrecke den 800m blieb, 

prophezeiten ihr die Trainer bereits eine Zeit und Landesebene
von 2:21-2:23 Minuten in der Freiluftsaison. Vereins- und Kreisrekorde purzeln, Titel am 
Sie sollten Recht behalten. Bei den Kreis- Fließband! Den Jahresauftakt für unsere 
meisterschaften in Alfeld Ende Mai bestätigte Wurfspezialisten Manfred Gröger und Anja 
sie mit 2:30,45 Minuten und dem Vizekreis- Thorausch-Seelke bildete der vereinseigene 
meistertitel ihre Vorjahresleistung. Doch nur Frühjahrswerfertag. Dort startete Anja in der 
vier Tage später beim Sparkassenmeeting in Frauenklasse und sicherte sich mit 11,15m im 
Hannover setzte sie ein erstes Ausrufe- Kugelstoßen und 38,25m im Diskuswurf zwei 
zeichen. Im stark besetzten Teilnehmerfeld Kreismeistertitel und wurde Dritte mit 23,34m 
star tete die 15jährige in der höheren im Speerwurf. Manfred Gröger (M60) stellte 
Altersklasse der weiblichen Jugend U18 und beim Werfertag gleich zwei neue Vereins-
wurde mit 2:26,90 Minuten Zweite. Kurz vor rekorde auf. Im Kugelstoßen wuchtete er die 
den Norddeutschen Meisterschaften in 5kg auf 10,92m und damit genau 25cm weiter 
Göttingen lief sie nochmal einen Testwet- als seine bisherige Bestmarke aus dem Jahr 
tkampf in Braunschweig und verbesserte sich 2012. Die vielen Technikeinheiten im Winter 
wieder um über drei Sekunden. Am Ende der insbesondere die Drehungen zahlten sich 
zwei Stadionrunden standen 2:23,34 Minuten zudem aus. Denn im Diskuswurf mit 36,65m 
und eine neue persönliche Bestleistung wie gelang ihm eine weitere Verbesserung seines 
auch ein neuer Vereinsrekord über die 800m eigenen Rekords. Diesmal waren es sogar 
Distanz. Mit dieser Zeit belegt sie aktuell Rang 53cm. Im Speerwurf kam er mit 24,34m noch 
5. der Landesbestenliste. Endlich Svenja nicht ganz an seine Bestmarke ran. Nur knapp 
Pape vom TSV Warzen sowie die Peuke- 14 Tage später ging er in Meppen bei den 
Schwestern von Eintracht Hildesheim Landesmeisterschaften im Wurf-Fünfkampf 
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an den Start. Dort verbesserte er sich zum Manfred Gröger (M60) und Till Glaser (M45) 
Vorjahr um über 200 Punkte und landete mit waren auch Daniel Ludwig (M35) und Thomas 
2.418 Punkten (gleichzeitig ein neuer Vereins- R u t h e n b e r g  ( M 3 0 )  i n  d e n  S p r i n t -
und Kreisrekord) auf einem tollen 7. Platz. /Sprungdisziplinen am Start. Leider waren 
Auch bei den Landesmeisterschaften in Heike Jedamzik (W40) und Jürgen Stamme 
Sulingen Anfang Juni waren beide vertreten. (M55) verhinder t, ansonsten wäre die 
Dort sicherte sich Manfred in der stark Titelausbeute sicher l ich noch größer 
besetzten AK M60 Platz 4, im Diskuswurf mit geworden. Daniel Ludwig gelangen drei 
33,57m und Platz 3 im Kugelstoßen mit Kreismeistertitel über 100m und 200m sowie 
10,78m. Anja in der AK W35 landete gleich im Weitsprung. Die Zeit von 29,96 Sekunden 
zwei Mal auf dem Treppchen. Nach der über die 200m-Distanz war gleichzeitig ein 
verletzungsbedingten Saison 2014 findet sie neuer Vereinsrekord in der Altersklasse M35. 
wieder zu alter Stärke. Im Kugelstoßen Manfred Gröger freute sich über vier 
reichten 11,39m für den Sieg und den ersten Kreismeistertitel in den Wurfdisziplinen und 
FSV-Landesmeistertitel 2015. Im Diskuswurf verbesserte dabei im Hammerwurf mit 
mit 39,15m wurde sie zudem Vizemeisterin. 25,80m (+3,07m) und Speerwurf mit 25,48m 
Auch Thomas Ruthenberg (M30) versuchte (+35cm) seine bisherigen Vereinsrekorde 
sich in Sulingen. Der 32jährige ging an beiden zum Teil deutlich. Im Kugelstoßen und 
Wettkampftagen jeweils zwei Mal an den Diskuswurf fehlten nur Zentimeter zu neuen 
Start. Über 100m und 200m belegte er Rang Bestmarken. Auf Bezirksebene reichte es 
4, über die 800m war es Platz 3. In der zum Vizetitel im Kugelstoßen sowie zu Rang 
Lieblingsdistanz 400m konnte er seinen 3. beim Diskus- und Speerwurf. Anja 
Titelgewinn aus dem Jahre 2013 nicht Thorausch-Seelke trat ebenfalls in den 
wiederholen und musste sich auch wegen Disziplinen Kugel, Diskus, Speer und 
dem bereits absolvierten Vorprogramm mit Hammerwurf an. Neben 4x Kreismeisterin 
Vize-Titel begnügen. Kurz zuvor wurde er in und 2x Bezirksmeisterin (Kugel, Diskus) 
Alfeld über die 1.500m Strecke souverän stellte sie auch einen neuen Vereinsrekord 
Kreismeister. und sogar Kreisrekord mit 29,34m im 
Dann kam der große Tag für die FSV- Hammerwurf auf. Till Glaser versuchte sich 
Senioren. In Gronau bei den Kreis- und nach langer Pause im Kugelstoßen und 
Bezirksmeisterschaften der Senioren Mitte Diskuswurf und belohnte sich leider mit dem 
Juni gab es gleich 17 Kreismeister- und zwei undankbaren 4. Platz in beiden Disziplinen 
Bez i rksmeis ter t i te l  sowie dre i  neue auf Bezirksebene. In der Kreiswertung war es 
Vereinsrekorde und einen Kreisrekord. Neben Platz 3 im Kugelstoßen und der Vize-Titel im 
den Werfern Anja Thorausch-Seelke (W35), Diskuswurf. Thomas Ruthenberg hatte sich 
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ein straffes Tagesprogramm auferlegt. Er ging flott unterwegs sein. 
bei sechs Disziplinen an den Start. Neben den Für Anja und Manfred soll es aber noch weiter 
Laufstrecken 100m, 200m und 800m standen gehen. Beide haben sich vorgenommen, bei 
auch Diskus, Speer und Weitsprung auf dem den Deutschen Meisterschaften im Wurf-
Plan. In allen sechs Disziplinen wurde er Mehrkampf Ende August an den Start zu 
gegen zum Teil starke Konkurrenz aus gehen. Viel Erfolg!
Gronau Kreismeister, verpasste aber immer 
den ambitionier t gesetzten Leistungs- 95,5km beim Lauf zwischen den Meeren
standard, um auch die dazugehörigen In diesem Jahr startete das Team um Thomas 
Bezirksmeistertitel zu erringen. Und die Ruthenberg unter dem Namen „Hannovers 
FSVer wurden Zeuge einer beachtlichen weiße Massai“ und verbesserten sich von 
Leistung. Horst Schlecht von der SG Misburg Platz 8. (2014) auf Rang 5. Bei der  
verbesserte seinen eigenen Deutschen Jubiläumsauflage Nr. 10 des Laufs zwischen 

den Meeren von Husum (Nordsee) 
bis Damp (Ostsee) am 30. Mai 
gingen bei Norddeutschlands 
größtem Staffellauf über 750 
Staffeln an den Start, um auf 10 
Teilstrecken über insgesamt 95,5 
km das Staffelholz von der Nordsee 
bis zur Ostsee zu tragen. 1996 fing 
alles mit nur 87 Staffeln an. Um 9 
Uhr fiel der Startschuss in Husum. 
Die letzten Staffeln erreichten 
gegen 19:45 Uhr den Zielbereich 
am Ostseestrand. Die Hannover-
Staffel war nur mit acht Läufern auf 
den zehn Etappen unterwegs 
aufgrund verletzungsbedingter 
kurzfristiger Absagen von Robin 
Dörr ie  und Ni ls  Reckemeier  

Rekord über 800m in der Altersklasse M80 (Hannover 96). Die Mannschaft überraschte 
um genau 4,5 Sekunden auf 2:53,67 min. Also die Konkurrenz dennoch und lief von Anfang 
nicht nur die Jugend durch LG Hannover ist an um einen Podestplatz mit. Nach Platz 8 im 
Spitze in der Region, sondern auch die Vorjahr schnupperten die Hannoveraner 
Senioren beweisen, auch alte Hasen können 
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Rookies an einer Sensation. Bis zum Ende Motivation zugleich, bei Kosten von 279,- bis 
der siebten Etappe lag man gleich auf mit dem 429,- Euro pro Team je nach Anmeldungs-
späteren Drittplatzierten und konnte den zeitpunkt. Das Resümee: Top organisierte 
teilweise eingekauften Profiteams Paroli Veranstaltung, hochkarätig besetzt, gutes 
bieten. Thomas Ruthenberg absolvierte für Laufwetter, grandiose Stimmung, traumhafte 
das Team die Etappe Nr. 5 (9km) in guten 32 Landschaft = ein einzigartiges Lauf-Event!! 
Minuten und war sicht l ich zufr ieden. Die Jungs waren sich am Abend der 
Schlussendlich reichte es mit einer TOP-Zeit Siegerehrung schon einig: Im kommenden 
von 5:36:41 Stunden aber nur zu Rang 5. Jahr mit zehn Läufern greifen wir die Top 3 an 
Immerhin eine Verbesserung von über 35 und haben wieder eine Menge Spaß dabei!
Minuten zur  Vor jahresze i t  und e ine 
Durchschnittsgeschwindigkeit von rund Das Team: René Menzel und Niclas Hoppe 
3:30min/km. Auf der Läuferpar ty am (TSV Kirchdorf), Jörn-Asmus Paulsen 
Osteestrand am Abend fanden dann die (Hannover96), Thomas Ruthenberg (FSV 
Siegerehrungen statt. Neben den obli- Sarstedt), Nicolai Riechers, Dennis Dordel, 
gatorischen Urkunden wurde dem Team noch Stefan Fangmann (SG Bredenbeck) und Ante 
ein Preis überreicht – ein Freistart für den Lauf Kovac.
im kommenden Jahr. Ein toller Preis für die 
sponsorenfrei  agierende Staf fe l  und Thomas Ruthenberg
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Renate und Jochen Niemetz führen auf Renate und Jochen Niemetz hatten gute 
Vorarbeit geleistet. Sie hatten auch vorher die dem Escherberg
Strecke abgewandert, um die Begehbarkeit Mit sieben PKW wurde vom Sarstedter 
der Waldwege zu testen. Alles war trocken. Festplatz aus in Richtung Groß Escherde 
Jochen ging vorweg und Renate machte das gestartet. Dort stellten wir die Autos am 
„Schlusslicht“. Es ist niemand verloren „Rapskamp“ ab. Bergauf ging es in den 
gegangen. Die Streckenlänge betrug etwa 15 Escherberg. Man kam auf dem 2,5 Kilometer 
Kilometer, der überwiegende Teil davon im langen Anstieg schon mal aus der Puste. 
Wald,  der  entsprechenden Schat ten Renate hatte uns vorgewarnt. Aber oben auf 
spendete. Wir bedanken uns bei unseren dem Kammweg war alles vergessen. Nach 2 

Wanderführern für eine 
ausgezeichnete Wanderung 
in herrlicher  heimischer 
Umgebung . Besonders  
erfreulich war dabei, dass wir 
mit Irmchen Kaune einen 
Neuzugang zu verzeichnen 
haben. Sie war das zweite 
Mal dabei und es macht ihr 
Spaß in unser Truppe, so 
Irmchen. Wir sind auch 
weiterhin für „Neulinge“ offen 
– versucht es doch mal. 
Wandern macht Spaß und in 
der Gemeinschaft spürt man 
auch keine wunden Füsse. 
Wer Interesse an unseren  
geplanten Wanderungen 
oder Radtouren hat, kann 
sich bei mir melden. 

Stunden erreichten wir den Hildesheimer 
Aussichtsturm (273 m). In der dortigen Euer Peter Glaser, Tel. 2590
Waldgaststätte wartete Essen und Trinken. 
Besonders der Durst war groß. 25 FSVer 
wurden bestens versorgt. Und Bratkartoffeln 
gab es bis zum Abwinken. Wanderführer 

FSV – Vereinsfrühschoppen wird jetzt Freizeitwert nicht zu kurz kommen und wir 
freuen uns immer über Verbesserungs-Radler – Frühschoppen
vorschläge des Radwegenetzes. Mit 16 Unser Thema: Radwegenetz in und um 
Teilnehmer haben wir darüber diskutiert und Sarstedt. Traditionell treffen wir uns dazu im 
dabe i  d i e  „ Juckepunk te “  sch lech te  FSV – Klubhaus „Genzano“. Wegen der 
überregionale Radwege (holprige Feldwege), Umbaumaßnahmen musste er im Januar 
nicht abgesenkte Bordsteine an Radwegen ausfallen. Ende Juni kamen wir dann 
und unübersichtliche Verkehrsführung für zusammen. Der Frühschoppen ist öffentlich 
Radfahrer an Kreuzungen aufgezeigt. Eine und wer ein Rad spezifisches Problem hat, ist 
einhellige Meinung gab es über die fehlende herzlich willkommen. Entscheider aus dem 
Ausschilderung mit dem Ziel Sarstedt. Andere Rathaus wurden diesmal nicht gesondert 
machen das besser.  Es fehlt eine weit-eingeladen, umso erfreulicher verzeichneten 
räumige Ausschilderung zum Innerste – wir die Anwesenheit der Ratsherren Dr. Esser, 
Radpausenplatz. Wir denken, dass man ihn Bernfried Überschär und Wolfgang Jäckel. 
ruhig vorzeigen kann. Unser nächstes Treffen Besonders Dr. Esser, der Vorsitzende der 
ist eine „Radtour vor Ort“. Dazu wollen wir die SPD – Mehrheitsfraktion, zeigte durch seine 
Entscheider aus dem Rathaus  einladen Teilnahme Interesse an unseren Themen, das 
einige Problempunkte anzusteuern. Ihr seid freut uns sehr. Denn Radfahren nimmt immer 
auch al le dazu herz l ich e ingeladen.                                                                             mehr Raum im öffentlichen Straßenverkehr 
Peter Glaser, Sprecher FSV RAD - AG   ein. Leider halten die Ausgaben der öffent-

lichen Hand nicht Schritt. Die Fahrraddichte 
ist in Holland, dem Radler - Musterland, 2014 
auf 36 Prozent gestiegen. Deutschland 
dagegen liegt in diesem Zeitraum bei 12 
P r o ze n t  . Z u m  Ve r g l e i c h  b e i  e i n e r  
Friedhofbesucherbefragung in Sarstedt im 
Herbst 2013 war der Besucheranteil mit dem 
Fahrrad bei 22,4 %. Dieser Wert unterstreicht 
die Bedeutung für Sarstedt. Mit 5 € pro 
Einwohner für die Rad – Infrastruktur liegen 
wir bundesweit weit hinter Holland, die pro 
Einwohner 25 € aufwenden. Die Zahlen für 
Sarstedt sind nicht bekannt. 
Sie wären aber mal interes-
sant; zumal hier das Land, 
der Kreis und die Stadt 
gemeinsame Anstreng-
ungen unternehmen. Das 
Fahrrad ermöglicht eine 
sozialverträgliche Teilnahme 
im Verkehr al ler Bevöl-
kerungsschichten.  So 
stehen in der FSV - Rad – 
AG die Themen  „Einkaufen 
m i t  d e m  Fa h r ra d “  a u f  
gefahrlosen Wegen seit 
Jahren auf der Agenda. 
Natür l ich sol l  auch der 

✓

✓

✓

Wandern FSV-RAD-AG

Beispiel für ein mögliche Beschilderung
zum Radpausenplatz in Sarstedt
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Jahreshauptversammlung und Saison- vorgenommen. In der kommenden Saison 
werden erneut vier Herrenmannschaften an planung 2015:
den Start gehen (1. und 2. Mannschaft in der Die FSV-Tischtennisabteilung lud am 
1. Kreisklasse (KK), die Dritte in der 2. KK und 20.06.15 zur Jahreshauptversammlung in der 
die vierte Mannschaft in der 3. KK). Im Lappenberghalle ein und konnte dort 13 
Jugendbereich werden nur drei Mann-Teilnehmer begrüßen. Abteilungsleiter 
schaften antreten, wobei die Erste vermutlich Torsten Altmann führte die Anwesenden 
in der 1. KK, die Zweite in der 3. KK und die durch die Programmliste, Sportwart Marc 
vierte Mannschaft in der 4. KK spielen wird. Barkowski, Jugendwart Frank Barkowski und 
Die FSV wünscht al len Spielern und Pressewart Torben Stock stellten ihre 
Spielerinnen einen guten Start in die neue Erfahrungen der Saison 2014/2015 in einem 
Saison.
Schnuppertraining 2015:
Die FSV-Tischtennisabteilung veranstaltet für 
alle Interessierten ein Schnuppertraining am 
03.09.15 ab 17 Uhr in der Lappenberghalle. 
Sowohl blutige Anfänger ab 7 Jahren als auch 
bereits spielende Jugendliche sind herzlich 
willkommen. Unsere Trainer und Betreuer 
zeigen Euch die richtige Schlägerhaltung, die 
verschiedenen Schlagarten und geben 
wichtige Tipps. Bei uns steht der Spaß mit 
dem Ball an der grünen Platte klar im 
Vordergrund. Wenn auch Du also Lust hast, kurzen Bericht vor. Daraufhin wurden der 
etwas Neues auszuprobieren, Spaß an einer Schriftwart Rainer Wolf und der Pressewart 
sportlichen Betätigung hast und in einer Torben Stock für zwei weitere Jahre 
familiären Atmosphäre zeigen kannst, was Du wiedergewählt. Rainer Wolf gab jedoch sein 
drauf hast, dann komm am Donnerstag, den Amt als stellvertretender Abteilungsleiter auf, 
03.09.15 zum Tag der offenen Tür. Du neu gewählt wurde dafür Marc Barkowski. 
brauchst nichts weiter als Sportschuhe und Neuer erster Kassenprüfer wurde Gunnar 
–kleidung, Schläger für Anfänger haben wir Minkwitz
auch in der Halle (natürlich können auch Im Anschluss an die Jahreshauptversam-
Eigene mitgebracht werden). Wir freuen uns mlung hielt Sportwart Marc Barkowski die 
auf Dich und Deine Freunde!Saisonplanung für die Herrenmannschaften 
Es gibt natürlich auch sonst immer die in der neuen Spielzeit ab. Dort wurden auf-
Möglichkeit zu den normalen Trainingszeiten grund einiger Ausfälle ein paar Umstellungen 

Tischtennis 15Tischtennis

am Donnerstag von 16:30-18:30 Uhr Teilnehmer als in den Vorjahren. Es wurde in 
(Anfänger- und Jugendtraining) zu kommen zwei Gruppen gespielt und anschließend über 
und auszutesten, ob Euch diese Sportart Kreuz im einfachen K.O.-System. Im Finale 
gefällt! standen sich zuletzt Heiko Giesler und Frank 

Barkowski gegenüber, welches Heiko mit 3:1 
für sich entscheiden konnte und somit auch Vereinsmeisterschaften 2015:
Timo Loer ts, der Vorjahressieger der Am 06.06.15 fanden die Vereinsmeister-
vergangenen drei Jahre, als Vereinsmeister schaften der Tischtennisabteilung statt. Dort 
ablöste. Im kleinen Finale um Platz drei setzte gab es dieses Jahr durch kurzfristige 
sich Marc Barkowski gegen Daniel Narloch krankheitsbedingte Ausfälle etwas weniger 
durch. Auch in diesem Jahr hat es allen 
Beteiligten wieder einmal viel Spaß gemacht.

Torben Stock
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Bezirksmeisterschaften der Turnerinnen noch einen dicken Patzer am Stufenbarren. 
Nun zeigte sie aber ihre wahre Stärke an 

In Nordstemmen, also fast vor der Haustür, diesem Gerät und turnte die zweitbeste 
fanden die diesjährigen Bezirksmeister- Übung. Platz Acht war der Lohn. Damit 
schaften der Turnerinnen statt. Mit dabei auch schaffte sie ebenso wie Mareike Schläger als 
7 Turnerinnen von uns. Und das eine Woche Neunte die Qualifikation zu den Landes-
nach der Turn- und Tanzshow! meisterschaften. Dabei hätte diese sicherlich 
Bei den Jüngsten in der Klasse P5 hatte sich am Schwebebalken noch eine höhere 
Pia Schwarze als Vierte im Kreis qualifiziert. Punktzahl erreichen können.  In der 
Durch einen verletzungsbedingten Trainings- Erwachsenenklasse wagten sich nur zwei 
rückstand konnte sie an diese Leistungen Turnerinnen an die LK2. Saskia Purschke, die 
leider nicht anknüpfen und wurde diesmal 18- nach einem langen Arbeitstag trotzdem die 
te. Besser lief es bei Charlotte Wellershoff. Mit Herausforderung annahm, konnte ihre 
einer sehr guten Reckübung belegte sie den Trainingsleistung diesmal nicht abrufen. Mehr 

Aktive dieser Altersklasse turnten 
die LK3. Hier turnte die 18-Jährige 
Jacqueline Coldewey ihren bisher 
besten Wettkampf. Zufr ieden 
landete sie auf dem achten Platz, 
was ebenfalls die Qualifikation zum 
Land bedeutete. 
Mit diesem erfolgreichen Wochen-
ende hatten sich Trainerinnen und 
Turnerinnen die Osterferien wahr-
lich verdient. 

Ortrud Kepper-Bruns 

14-ten Platz. Aber die Überraschung war die 
Bezirksausscheidung der Landesliganachgerückte Antonia Bielenberg. Sie zeigte 

starke Fortschritte vor allem am Sprung und 
Großburgwedel war bei bestem Wetter der wurde am Ende hervorragende Fünfte. 
Austragungsort für den ersten Wettkampf der In der schwierigen Kürklasse LK2 hatte Tina 
Landesliga-Vorausscheidung. Unsere Haushalter bei den Kreismeisterschaften 

      Für Ihre Gesundheit Von Anfang an. Ein Leben lang. 

                                                

                

 Kompetente Beratung rund um 
Ihre Gesundheit 
Ausmessen von Bandagen und 
Kompressionsstrümpfen 
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Tennis 17

Turnerinnen waren in diesem Jahr mit einer Purschke und Laura Bergel retteten Punkte, 
Mannschaft in der neuen Kürklasse LK3 aber zu viele Stürze kosteten wertvolle Zähler 
vertreten. Gut vorbereitet gingen sie mit den und so fanden sie sich – mit 1 Punkt hinter 
besten Turnerinnen an die Geräte, aber leider dem 7. Platz auf Rang 12 wieder. Im Herbst 
lief es nicht so, wie geplant. Am Boden kam beim zweiten Durchgang haben sich die 
keine Turnerin gut mit dem Schwingboden Damen e in  besseres  Ergebn is  vor -
klar, so dass sie hier viele Abzüge bei Technik genommen.
und Landung entgegen nehmen mussten. 
Außerdem freuten sich die Mädchen, dass sie Ortrud Kepper-Bruns 

Vereinsmeisterschaften und 
Hallenübernachtung

Um für die Jüngeren noch einen 
zusätzlichen Wettkampf zu 
b e ko m m e n ,  s c h u fe n  d i e  
Trainerinnen der Leistungsriege 
kurzerhand die FSV- Vereins-
meisterschaften. Und auch für 
d ie  Ä l te ren  so l l te  es  d ie  
Möglichkeit geben, einmal neue 
Te i l e  u n t e r  W e t t k a m p f -
bedingungen auszuprobieren. 
Gepaar t  m i t  e ine r  Über -
nachtung in der Turnhalle wurde 
das Ganze zu einem runden 

ihre neu erlernten Schwierigkeiten zeigen Paket. 
konnten, was aber in dieser Leistungsklasse Schon während des Wettkampfes der 
leider nicht honoriert wurde. Sina Knispel, Jüngeren wurden von den zahlreichen 
Tina Haushalter und Mareike Schläger Zuschauern und natürlich den Turnerinnen 
erbrachten hier die höchsten Wertungen. Am die Pokale bestaunt, die für die ersten Plätze 
Sprung hat sich die Mannschaft stark bereit standen. Diese waren einst für die 
verbessert. Hier konnten Sarah Sievers, Elina Kreismeisterschaften von der Firma Ußkurat 
Reich und Sina punkten. Auch Leonie Bruns 
zeigte einen guten Sprung. Beim Stufen-
barren konnten die Mädchen ihre beste 
Leistung abrufen mit Tina, Sina und Mareike. 
Aber dann kam der Schwebebalken, außer 
bei Mareike die Achillesferse der FSV. Saskia 

Turnen
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erstellt und gesponsored. Die Jüngsten bzw. Pflichtturnerinnen zu einer Ralley durch 
Neuesten zeigten den Kampfrichterinnen Sarstedt auf. Währenddessen begannen die 
erstmals die P5. Hier gewann Finja Bruns vor Kürturnerinnen mit ihrem Wettkampf. Karin 
Lea Kalkofen und Joy Adam.  Gleichzeitig Purschke, Heike Weiner und Jacqueline 
turnten die 8- und 9–Jährigen. Sie wagten Coldewey erklärten sich auch hier bereit zu 
sich an einigen Geräten bereits an die P6. Hier werten, während Ortrud Kepper-Bruns wieder 
waren Antonia Bielenberg vor Antonia Kese die Betreuung übernahm. Obwohl Einige an 
und Lilly Guljau die Erfolgreichsten.  Bei den einzelnen Geräten völlig verturnten, wagten 
älteren Pflichtturnerinnen konnte Chiara sie an anderen Geräten neue Teile und so 
Neolia Neubert stolz den Pokal in den Händen kam es, dass erstmals im Wettkampf eine 
halten vor Lille Piepkorn und Emily Faieth halbe Schraube und die Kombination 

„Überschlag, Salto vorwär ts“ 
geturnt wurde und am Stufenbarren 
zwei Flugteile gelangen. Dazu 
kamen die ein oder anderen 
persönlichen Highlights. In der LK3 
gewann Laura Rubin den ersten 
Platz vor Sarah Sievers und Leonie 
Bruns. In der LK2 gewann Elina 
Reich vor Mareike Schläger und 
Saskia Purschke. 
Vor und nach der Siegerehrung 
fanden noch einige Spielchen statt 
bevor es an die Hot-Dog-Station 
ging. Ein Film in der Halle rundete 
den Abend ab. Das Ende des Films 
hat allerdings nicht jeder erlebt…Hughes. Für Einige war es der erste 

Wettkampf und eine gute Gelegenheit sich 
Ortrud Kepper-Brunserstmals den strengen Augen der Juroren zu 

stellen. 
Lipstick de Luxe tanzen für die „Sonne“Nach dem Ende des Pflichtdurchgangs 
Die HipHoper „lipstick deluxe“ hatten am sammelten sich alle Leistungsriegentur-
Mittwoch den 1.7.15 einen Auftritt auf der nerinnen zu einem Gruppenbild. 34 Turner-
Lister Meile in Hannover. Anläßlich des innen gehören derzeit zu der tollen Gruppe. 
Firmenjubiläums der „Sonnenapotheke“  Nach dem Photoshooting brachen die 

Landhandel
Werner & Marion

Segendorf
Giebelstiegstraße 5

31157 Sarstedt
Tel. 0 50 66 / 76 05

A l l e s f ü r d e n G a r t e n

· Düngemittel, Spritzmittel

· Waldhumus, Torf, Blumenerde

· Kartoffeln, Grassaaten

Turnen18 19

ausgesprochen werden, die immer 
und allzeit die Stellung halten, wenn 
unsere  diversen Veranstaltungen 
wie Workshops oder die Turn und 
Tanzshow stattfinden.  Rund 40 
Helfer folgten der Einladung  und 
fanden sich  im Juni auf dem 
Grillplatz im Boksbergwäldchen ein. 
Für den Einen oder Anderen war es 
allerdings zu Beginn doch sehr 
merkwürdig einmal nicht mit „ Hand 
anzu legen“  und s ich e inmal  
verwöhnen bzw. bedienen zu 
Lassen. Bei leckerem Grillgut, 
fachmännisch zubereitet von „ 
Pullu“ alias Dirk und gekühlten 
Getränken wurde es trotz wenig kamen die Tänzerinnen  gut ins Schwitzen 

sommerlichen Temperaturen sehr gemütlich und bei  sommerlichen Temperaturen mußte 
und zum  Abend  schaute  sogar noch die auch nicht erst die Sonne herbei getanzt 
Sonne vorbei.we r d e n . D i e  M ä d e l s  t a n z t e n   i h r e  

Choreographie passend zur Apotheke in 
langen weißen Kitteln. Diese  rissen sie sich 
am Ende vom Körper  und hatten darunter auf 
ihren Pullovern die Nachricht stehen:       
„Sonnen apo rockt.“  Die zahlreichen 
Zuschauer waren begeistert und forderten 
natürlich eine Zugabe.
 

Mit ohne Helfer keine Party
„Ohne Euch Allen wären unsere vielen 
Veranstaltungen gar nicht machbar“, so leitete 
Silke das gemütliche Treffen der ehren-
amtlichen Helfer unserer Abteilung ein. Ein 
besonderer Dank sollte an alle diejenigen 

Turnen
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Halbzeitbericht vom Sommertennis turnier  wurden die Paarungen nach jedem 
Zum Saisonstart am 25. April trafen sich bei Durchgang neu ausgelost, sodass jeder der 
freundlichem Frühlingswetter hochmotivierte Teilnehmer die Chance hatte, für einen Sieg in 
Tennisspieler der FSV zum ersten Auf- einem der 30-minütigen Matches ein buntes 
schlagen auf frischpräparierten Plätzen. Dank Schleifchen zu ergattern. Drei zierten am 
der guten Witterung im Frühjahr waren die Ende das Handgelenk von Rita Fricke, die 
Ascheplätze in hervorragendem Zustand. Bei sich damit den Gesamtsieg  sicherte. Weil das 
vier Runden Mixed,  kamen alle Teilnehmer Wetter – bis auf einige kleine Schauer 
reichlich ins Schwitzen. mitspielte – wurde der Zeitrahmen ein-
Das punktspielfreie Pfingstwochenende  gehalten, und alle Mitwirkenden nahmen 
nutzten die Tennisspielerinnen  und -spieler rechtzeitig an den Tischen im Clubhaus Platz, 
der FSV ebenfalls für ein Mixed-Turnier auf um sich bei allerlei Gegrilltem, verschiedenen 
der Anlage am Festplatz. Dieses Mal ging es Salaten, Baguette und Backofenkartoffeln 
um Platzierung. Bei diesem Schleifchen- verwöhnen zu lassen. 

Gle ich am ersten 
M a i w o c h e n e n d e  
starteten die Herren 
6 0  i n  d e r  
Bezirksklasse gegen 
den TSV Giesen. 
Jürgen Gawer konnte 
sich im Einzel mit 1:6 
und 6:7 durchsetzen, 
seine Teamkollegen 
Wa l t e r  S c h m i d t ,  
Rainer Kosowski und 
B e r n h a r d  H e t t e l  
verloren jeweils mit 
0:2 Sätzen. Im Doppel 
gewannen Schmidt/ 
Gawer die Sätze  2:6 
u n d  2 : 6 ,  H e t t e l /  
Kosowski verloren 1:6 
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und 1:6, so dass am Ende das erste Matchpunkt (2:6,5:7)ab. Zur Halbzeit stehen 
Punktspiel mit 2:4 Matches ausging. Zum die Tennis Damen der FSV zunächst auf Platz 
ersten Heimspiel reiste dann am 9.5. der TV Eins der Tabelle, das kann sich aber natürlich 
Eime. Der Tabellenführer Eime siegte in allen durch die nächsten beiden Auswärtsspiele in 
Einzeln und den zwei Doppelbegegnungen Ahrbergen und Einbeck ändern.
jeweils in 2:0 Sätzen und nahm so alle Für alle, Tabellenplatz hin oder her, soll der 
Matchpunkte mit nach Hause. Das dritte Spaß am Sport, Teamspiel und Kennenlernen 
Punktspiel zu Hause gegen SV Arnum war neuer Spieler/innen weiter Motivation sein. 
leider auch nicht von Erfolg gekrönt. Hier ging Egal wie die Matches ausgehen, trifft man bei 
die Partie mit 0:6 Matchpunkten aus, dabei in Punktspielen immer auf nette Menschen und 
den Einzel- und Doppelbegegnungen mit je lernt Region und Bezirk neu kennen. In 
0:2 Sätzen, nur Bernhard Hettel kämpfte sich diesem Sinn hoffen alle auf eine gute zweite 
durch drei Sätze (6:4,5:7 und 10:12 im H a l b ze i t ,  n e t t e  B e g e g n u n g e n  u n d  
Matchtiebreak). Bereicherung des eigenen Erfahrungs-
Gegen den SV Anker 06 Gadenstedt verloren schatzes.
die Herren motiviert aber chancenlos 0:6.                        
Zur Halbzeit bilden die Herren 60 der FSV nun Carola Göttel
das Schlusslicht in der Tabelle der (immerhin) 
Bezirksklasse. Drei Begegnungen stehen 
noch aus.
Die Damen 50 bestr i t ten Ihre ersten 
Punktspiele zu Hause. Als erstes reiste der 
SC Börry an. In den Einzeln sicherten Petra 
Bombosch (6:0,6:2), Carola Göttel (6:1,6:1),  
Christel Hettel (6:4,6:2)drei Matchpunkte. Ein 
Doppel wurde verloren. Insgesamt gewann 
Sarstedt mit 5:1Matchpunkten, da ein Einzel 
und ein Doppel von Börry nicht gespielt 
werden konnte mangels Teilnehmerzahl.                           
Zum zweiten Doppel reiste der  TV Rössing 
an und gab nur widerwillig drei Matchpunkte 
im Einzel ab an Carola Göttel
 (6:4,7:5),Christel Hettel (6:1,6:4) und Edith 
Püttmann(6:1,6:1).Petra Bombosch musste 
einen Matchpunkt abgeben (2:6,4:1,4:6). Im 
Doppel gewannen Göttel/Hettel(6:0,6:3), das 
Duo Bombosch/Mönkemeyer gab noch einen 
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Paddeltour nach Hannover
Die Strecke vom Vereinshaus bis nach 
Hannover ist die ideale Strecke für Einsteiger. 
Man muss nur einmal ein Wehr umtragen und 

Schießergebnis, welcher bei seinen drei 
Vorgängern einen Platz an der Wand des 
Aufenthaltsraumes fand. 

Voller Terminkalender
Der Sommer ist im vollen Gange, der 
Terminkalender ist ausgebucht. Es hat sich in die Innerste und Leine haben auch ein 
den letzten Jahren schon rumgesprochen, bisschen Strömung um sich mal treiben zu 
dass der Kanusport und das Vereinsgelände lassen. 14km sind somit kaum ein Problem 
der FSV-Kanuten eine ideale Plattform für und für alle zu schaffen. Auch am 06.06. 
Schulklassen, ortsansässige Firmen und waren zwei Mitglieder zum ersten Mal auf 
Aktionen im Rahmen einer Geburtstagsfeier dieser Tour mit an Bord. Iliane Weikopf und 
bietet. Und so findet an fast jedem Wochen-Ralf Robert (Bobby) Pothecary wagten den 
ende im Sommer eine Veranstaltung statt. Im Sprung ins kalte Wasser und fuhren in 
weitesten Sinne liegt das natürlich auch in Begleitung einiger erfahrener Kanuten diese 
unserem Interesse, andererseits sind aber schöne Strecke durch die Leinemasch. Ein 
auch ganz schnell sämtliche Wochenenden bisschen anstrengend war es schon, aber 
verplant, sodass keine Zeit mehr für durch ausgedehnte Paddelpausen auf dem 
vereinsinterne Fahrten zur Verfügung steht. Wasser kamen alle Teilnehmer unversehrt am 
Deswegen steht der August, in dem auch der Ziel an. 
Ferienpass stattfinden wird, ganz unter dem 
Motto: "jetzt sind wir dran", damit auch die Schützenumzug
sportbegeisterten Mitglieder noch auf ihre Auch beim diesjährigen Schützenausmarsch 
Kosten kommen. waren die Kanuten mit einer großen Truppe 

vertreten. Knapp 30 Leute marschierten dem, 
Irischer Frühschoppenm i t  B o o t e n  b e l a d e n e n  u n d  i n  d e n  
Um Ideen für neue Aktionen, als Werbung für Vereinsfarben geschmückten, Anhänger 
die Abteilung und den Sport, sind die h in terher. D ieser  wurde von Dan ie l  
Mitglieder der Kanuabteilung nie verlegen. Goldmann, oder vielmehr von dessen Auto, 
Auch neue Mitglieder bringen frischen Wind gezogen. Bei  der  Siegerehrung des 
und machen gute Vorschläge was mögliche Mannschaftsschießens auf die Heimat-
Aktionen oder Veranstaltungen betrifft. So war scheibe am Freitag zuvor räumte die FSV-
es Neumitglied Sven Tomis, der die Idee hatte, Kanu-Gruppe auch einen Preis ab. Die 
sich im Rahmen der Musiktage in Sarstedt mit Gruppe um die Schützen Iliane und Bernd 
einem eigenen Beitrag zu beteiligen. Diese Weikopf sowie Maksim Hartstock gewannen 
wurde sofort aufgenommen und zu einem einen Zinkteller für ein hervorragendes 
handfesten Plan ausgearbeitet. Schnell 
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entschied man sich für einen irischen kleinen Accessoires ist gesorgt!
Frühschoppen. Neben den übl ichen Da Petrus an dem besagten Samstag einen 
Handgriffen galt es hier auch eine Band zu sehr guten Tag erwischt hat, war schnell klar: 
organisieren und für das richtige Ambiente zu es muss nicht nur für die Kühlung von innen 
sorgen. Die Frage nach der richtigen Band gesorgt werden! Eine Holzkon-struktion mit 
war schnell geklärt und man entschied sich für einem Schlauch präpariert und fertig war die 
die Hildesheimer Band „The Treble Makers“,  passende Ab-kühlung in Form einer „Sprüh-
Paul Truthil (Gesang, Akkordeon) und Pergola“ ! 
Tecwynn „Tec“ Taylor (Gesang, Gitarre). Paul, Bei Temperaturen um die 40 °C war es eine 

großartige Leistung der 
beiden „Treble Maker“, 
i h r  K ö n n e n  i n  d r e i  
Auftrittsblöcken dar zu 
bieten. Mit Songs, unter 
anderem, wie Whisky in 
the Jar oder Dirty Old 
Town begeisterten die 
beiden Musiker das 
Publikum, das sich mit 
viel Applaus und einigen 
Tanzeinlagen bedankte. seines Zeichens vor einigen Jahren Irischer 

Die Bilanz der Premiere dieses Events fiel am Meister der Bodhran (Irische Handtrommel) 
Ende zweigespalten aus. Die Lokation mit und Tec musizieren seit vielen Jahren 
Aufbau und Deko, das Musikprogramm und gemeinsam und überzeugen durch ehrliche, 
der rollende Pub kamen bei allen Besuchern handgemachte Musik mit harmonischen 
super an. Nur positive Stimmen waren zu Stimmen.
hören und trotz der Hitze waren wieder viele Als besonderes Highlight brachten die „Treble 
fleißige Hände am Werk. Leider blieb es Makers“ obendrein   den rollenden Pub des 
jedoch bei einer sehr überschaubaren Anzahl „Wild Geese“ mit nach Sarstedt. Der „Wild 
an Gästen. Wer kann es ihnen verübeln. Geese Truck“ ist ein zum rollenden Tresen 
Trotzdem war das vielleicht der Beginn einer umgebauter Marktwagen. Der in seiner Optik 
neuen, erfolgsversprechenden Veranstal-einem „normalen“ Irisch Pub in nichts nach 
tungsreihe auf dem Gelände der FSV-steht! Vom Stout, über Red bis hin zu 
Kanuabteilung?erfrischendem Cider und Pils ist hier alles 
Sven Tomis / Daniel Weikopfgeboten. Sogar die für die Pubs typischen, 

Kanu
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Rückblick zur FSV und wird das Traineramt der I.Herren 
von Matteo Menchise ab dieser Saison I.Herren 
übernehmen. Menchise wird den Posten des Nachdem  der  scheidende  Trainer  Matteo  
sportlichen Leiters  übernehmen  bzw.  neu  Menchise  den  Aufstieg  in  Kreisliga  
besetzen.  Erste  Erfolge  verzeichnete  schaffte  und zeitgleich  den  Kreispokal  nach  
Menchise  mit  der Verpflichtung  von  sieben  Sarstedt  holte,  folgte  das  erste  Jahr  
Neuzugängen  für  die  kommende  Saison.  Kreisliga  nach  etlichen Jahren Abstinenz. 
Somit  steht  dem  neuen Trainer ein gut Nachdem man in der Hinrunde eine 
aufgestellter 24 Mann Kader zur Verfügung, beachtliche Rolle in der Kreisliga spielte und 
um das ausgesprochene Ziel Platz 1-5 zu nur vier Punkte Rückstand auf einen 
erreichen.  Aufstiegsplatz hatte, verlief die Rückrunde 
Erstmalig veranstalten die Verantwortlichen nicht so erfolgreich.  Man  hatte  mit  vielen  
um Viktor Rosenfeld in Zusammenarbeit mit Verletzungen  und  teilweise  großen  
dem Handelskonzern  REWE  den  Personalsorgen  zu kämpfen. Trotz dieser 
Sarstedter  REWE  Sommer-Cup  2015.  Der  zeitweise schwierigen Situation schaffte man 
Sieger  des  REWE Sommer-Cups kann sich es auf dem 6. Platz die Saison zu beenden. Im 
nicht nur über ein ordentliches Preisgeld vergangenen Winter wurde das 12. REWE 
freuen, sondern auch über einen  schönen  Hallen Masters ausgetragen, was im 
Wanderpokal.  Vielen  Dank  an  Olaf  und  Vergleich zu den letzten Jahren den größten 
seine  Firma  Froböse (Fliesenlegerfach-Erfolg einbrachte. Sowohl wirtschaftlich als 
betrieb) für das Spenden des großen auch sportlich. 
Wanderpokals.  

Trainer 
II.Herren Trainer Matteo Menchise hört nach vier 
Nachdem Viktor Rosenfeld im vergangenen Jahren Trainertätigkeit bei der FSV Sarstedt 
Winter das Amt des Spielertrainers der II. auf und wird von Fabian Bodenstedt beerbt. 
Herren übernahm, wurde man am Ende Menchise erreichte sein Ziel, nämlich seinen 
zweiter. Leider verpasste man den Aufstieg in festgelegten Drei-Jahres-Plan zu erfüllen und 
2.Kreisklasse  durch ein Losverfahren. folglich in die Kreisliga aufzusteigen. Zudem 
Rosenfeld legte sein Traineramt in diesem holte er mit seiner Mannschaft den Heinz-
Sommer nieder und nun heißt es einen Richter Pokal nach Sarstedt. 
geeigneten Nachfolger zu finden. A-Jugend: 
Unser Nachwuchs hat es dieses Jahr unter Aktuelle Situation 
Trainer Mario Banko geschafft aus der I.Herren 
Kreisliga in die Bezirksliga aufzusteigen. Fabian Bodenstedt wechselt vom TuS Hasede 
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Leider verpasste man es vor heimischer folgenden Saison heißt es nun Abenteuer 
Kulisse den Kreispokal zu  gewinnen.  Trotz  Bezirksliga, welches die Jungs sicherlich mit 
des  verlorenen  Pokalfinals  ist  es  ein  großer Freude angehen werden. 
bedeutsamer  Erfolg  für  die  FSV. 
Zudem schafften es dieses Jahr zwei Spieler Hauptversammlung 
in den Kader der I.Herren zu kommen, was Am 29.06.2015 fand die Jahreshaupt-
zeigt, dass Mario Banko eine ausgezeichnete versammlung der FSV Sarstedt (Fußball-
Arbeit abliefert.  abteilung) statt.  

Zunächst  einmal  danken  wir  Jürgen  Meyer  
Ausblick  für  seine  Arbeit  und  sein  Engagement  als 
I.Herren Abteilungsleiter, der gestern sein Amt 
Die I.Herren ist soweit aufgestellt, dass man in niederlegte.  
der kommenden Saison eine erneut gute Der Vorstand orientiert sich somit neu, man 
Rolle in der Kreisliga Hildesheim spielen strebt neue Strukturen und Aufgaben-
kann. Zudem möchte man im Kreispokal verteilungen an,  um  für  die  Zukunft  besser  
erneut möglichst weit kommen und von Spiel und  professioneller  aufgestellt  zu  sein.  
zu Spiel schauen, was dort möglich ist. Dazu  wurden  einige Positionen neu besetzt.  

Hier ist nun die zukünftige Zusammensetzung 
II.Herren  des Vorstands zu sehen: 
In der II.Herren ist es erforderlich, eine Abteilungsleiter: Olaf Fröböse  
schlagkräftige Truppe zusammen zu stellv. Abteilungsleiter:   Viktor Rosenfeld 
bekommen und in naher Zukunft einen neuen sportlicher Leiter Jugend und Senioren: 
Trainer zu präsentieren, um Planungs- Matteo Menchise 
sicherheit zu haben. Das Ziel sollte erneut Jugendleiter, kommissarisch:  Dietmar Müller  
sein, in der 3.Kreisklasse oben mitzuspielen Kassenwart:   Willy Wirtz 
und Aussicht auf den Aufstieg zu haben. Leiter Spielbetrieb Jugend und Senioren: 

Detlev Paschkulat  
A-Jugend Presse Jugend:    Alexander Wedekind 
Unsere A-Jugend hat lediglich zwei Schiedsrichterwesen:   André Brinkmann  
„Abgänge“ zu verzeichnen, wie bereits Leiter Technik:   Jürgen Meyer  
erwähnt gehören sie ab der kommenden 
Saison dem Kader der I.Herren an. In der  "Der Star ist die Mannschaft"...

Wer hat das als Motto 
auserkoren? Genau, es 
war Berti Vogts, der 
Trainer der National-
mannschaft, die 1996 die 
Europameis te rschaf t  
gewinnen konnte.
Ganz so weit sind die 
Jüngsten der FSV Sar-
stedt zwar noch nicht, 
aber das gleichlautende 
Motto hat sich das Trainer-
team schon mal zu eigen 
gemacht.
Mit behutsamer Aufbau-
arbeit und altersgerechter 
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Botschafter der FSV!
Dies soll und wird auch so 
bleiben, wenn sich einige 
Spielerinnen und Spieler 
aus Altersgründen ab der 
neuen Saison in der U8 
wiederfinden. 
In der U8 werden die 
Turnierspieltage durch 
regelmäßige Heim- und 
Auswärtsspiele in einer 
10er-Staffel abgelöst, 
w o b e i  g e m ä ß  d e m  
Fairplaygedanken ohne 
offizielle Wertung sowie 

Ansprache wird versucht, die Kleinen sowohl ohne Schiedsrichter gespielt wird.
für den Fußball zu begeistern als auch immer Die U7 wird sich an Turnierspieltagen 
mehr e in Gemeinschaf ts-gefühl  zu sportlich mit anderen Mannschaften messen, 
entwickeln, denn eins ist sicher: einer alleine wobei 3x im Herbst und 3x im Frühjahr 
gewinnt kein Spiel. gespielt wird.
Auch wenn das unbedingte Gewinnen nicht Hauptanliegen des gesamten Trainerteams 
im Vordergrund steht, so ist es doch eine ist es, die Kinder weiterhin zu einem 
Freude zu sehen, wie Spielgewinne gefeiert vernünftigen und respektvollen Umgang 
werden. Insbesondere die Duelle gegen die miteinander aufzurufen und je nach 
"üblichen Verdächtigen" des FC Ruthe und individuellen Bedürfnissen weitere fußballe-
SC Harsum sind immer wieder sehr rische Fortschritte zu erzielen. Im Spielbetrieb 
spannende Angelegenheiten für Kinder, sollen die Spielerinnen und Spieler der U7 
Eltern und Trainer! Wenn dann noch ein Sieg auch schrittweise an die nächsthöhere 
herauskommt hat sich der Aufwand allemal Altersklasse herangeführt werden, indem sie 
gelohnt. die U8 - Mannschaft bei den Heim- und 
Aber alles ohne übertriebene Rivalität, der Auswärtsspielen mit unterstützen.
Fairplaygedanke soll hier nicht nur auf dem Die U7 (Jahrgänge 2009 u. jünger) und die U8 
Papier stehen, sondern einfach von Kindern (2008) können noch weitere Spielerinnen und 
wie auch Eltern vorgelebt werden. Spieler als Verstärkung gebrauchen. 
In diesem Sinne sind die derzeit noch zur U7 Wer Lust hat, in einer tollen Atmosphäre und 
gehörenden Kleinen und Großen tolle 
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einer engagierten Elternschaft mit den sich auch mal außerhalb des Fußballplatzes 
Kindern ein paar schöne Stunden rund um in einem anderen Umfeld noch besser 
den Fußball zu verbringen, der ist herzlich kennenzulernen. Es wurde gegr i l l t ,  
willkommen, uns beim Training zu besuchen geplanscht, geredet, gespielt.....alle hatten 
(voraussichtlich ab der neuen Saison viel Spaß miteinander, auch wenn die Hitze 
donnerstags 17.00-18.30 Uhr für beide fast unerträglich war.
Jahrgänge. Im Dunkeln wurde sogar noch von Einigen 
Informationen können gerne auch bei Verstecken gespielt, selbst ein Fußballspiel 
Stephan Peucker (0176-20176917) oder war zu vorgerückter Stunde noch möglich, da 
Alexander Wedekind   (0163-3110415) ein schlauer Kopf die Idee hatte, Lampen ins 
eingeholt werden. Tor zu hängen...es muss ernsthaft darüber 

nachgedacht werden, dieses der FIFA 
vorzuschlagen ;-)))Saisonabschluss kurzerhand verlegt 
Vor Mitternacht war fast niemand im Bett, die Ein Start beim geplanten Turnier in 
Letzten gingen dann gegen 01.30 Uhr Buchholz/Aller   mit erwarteten Temperaturen 
langsam in Richtung Zelt, um dann mehr oder von 40 Grad wurde von vielen Eltern anderer 
weniger ausgeruht ab ca. 07.00 schon wieder Mann-schaften als gesundheits-gefährdend 

angesehen, sodass auch die FSV-U7 
umplanen musste.
So wurde das in Buchholz vorgesehene 
Zelten, mit tags darauf stattfindendem 
Besuch des Serengeti-Parks, kurzerhand auf 
das Grundstück der Familie Graw verlegt, 
.......bereut hat es von den Teilnehmern 
niemand, da es viel Platz und Gelegenheit für 
unterschiedliche Aktivitäten gab.
Der Ansturm auf die Familie Graw begann am 
Samstag ab ca.15.30 Uhr. Zelte wurden 
aufgebaut, T-Shirts gewechselt oder auch 
ganz ausgezogen. Gartenmöbel wurden 
umgestellt, dabei floss der Schweiß in 
Strömen, und es musste reichlich Flüssigkeit mit den "Ausgeschlafensten" das Grundstück 
bei Klein und Groß nachgefüllt werden. zu erkunden. So ausgeruht man eben sein 
Die Kinder, Eltern und Trainer hatten  an kann, wenn alle paar Minuten ein Güterzug 
diesem Samstag ausreichend Gelegenheit, vorbeirauscht bzw.ein Reisebus der 
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Juli 2015
31.07. Kraatz, Detlef 60 J.

August 2015
02.08 Jäckel, Wolfgang 65 J.
10.08. Dormeyer, Karin 75 J.
18.08. Meyer, Elsa 75 J.
25.08. Wolters, Elisabeth 80 J.

September 2015
01.09. Steinborn, Lars 50 J.
18.09. Rese, Hannelore 75 J.
20.09. Heumann, Irma 75 J.Fa.Bernhardt sich startklar macht für den 

Tag... 21.09. Thelen, Hans-Dieter 75 J.
Nach dem Frühstück ging es dann ans 26.09. Franke, Helga 70 J.
Aufräumen und den Zeltabbau.....wieder eine 27.09. Böttcher, Bernd 60 J.
schweißtreibende Angelegenheit mit 
Temperaturen von weit über 30 Grad. Oktober 2015So etwa gegen halb 12 war dann die Familie 

03.10. Hettel, Bernhard 60 J.Graw wieder allein auf weiter Flur, um die 
14.10. Boseniuk, Torsten 50 J.nächsten Stunden zu genießen.....bis zum 
26.10. Slagstad, Anne 70 J.nächsten Ansturm um etwa 18.30 Uhr, der 

diesmal von oben in den Garten reinfegte.....
Es hat wirklich einen Riesenspaß gemacht, November 2015
danke an alle Beteiligten und vor allem an die 14.11. Schmadel, Dieter 70 J.
Gastgeber Beate, Burkhard, Bosse und 15.11. Garve, Verena 60 J.
Bjarne. 22.11. Münkel, Uschi 60 J.
Der ausgefallene Ausflug in den Serengeti- 25.11. Kocaman, Hikmet 65 J.Park soll zu einem anderen Zeitpunkt 
nachgeholt werden, zu dem hoffentlich noch 
e in  paar  mehr  K inder  und El tern 
dazukommen.
S.P.
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Besuch des Serengeti-Parks, kurzerhand auf 
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Der Ansturm auf die Familie Graw begann am 
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bei Klein und Groß nachgefüllt werden. zu erkunden. So ausgeruht man eben sein 
Die Kinder, Eltern und Trainer hatten  an kann, wenn alle paar Minuten ein Güterzug 
diesem Samstag ausreichend Gelegenheit, vorbeirauscht bzw.ein Reisebus der 
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Helga muss Tacho reparieren lassen 
Turn - und Wanderfreundin Helga Franke 
absolvierte erfolgreich das Volksradfahren 
ohne weitere Beschwerden. Nur ihr Tachometer 
überstand die Prozedur nicht und gab auf der 
Huckelstrecke von Barnten nach Giften den 
Geist auf. Der Radmonteur musste es richten. 
Auf Schadensansprüche wurde verzichtet. 
Kommentar eines Radfreundes: "Helga, Du 
fährst immer viel zu schnell !" 

2. Vorsitzende der Abteilung Schwer-
athletik zieht es weiter in die Ferne.
Tamara Thomsen nimmt auch Sven, den 
Schatzmeister der Abteilung, mit. Kaum 
verheiratet bauten sich die Beiden ihr neues 
Heim in Ottbergen auf.
Nun wird die Anfahrt zum Trainingsraum in der 
Lappenberghalle noch ein Stückchen weiter.

Rücken-Fit und seine flexiblen Teilnehmer
Berufsbedingt musste Heike einige Male ihren 
Freitagskurs verlegen und die Teilnehmer 
erwiesen sich wieder einmal als sehr flexibel. 
Wir hatten die Albert Schweizer Schule als 
Ersatzhalle gefunden – Danke an die Tisch-
tennisspieler vom TKJ. Es konnte aber keiner 
ahnen, dass genau in dieser Zeit plötzlich die 
Halle gesperrt werden muss. So musste einmal
ausfallen, was natürlich am Ende angehängt 
wurde. 

Silberhochzeit
Am 22.08.1990 schipperten Heike und 
Wolfgang Weiner in den Hafen der Ehe. Nun 
wird wieder gefeier t und zwar die 
Silberhochzeit ganz in lila, der Farbe der 
Inspiration. Und wer unsere Heike kennt, der 
weiß …das paßt. Und auch Karin und Frank 
Purschke konnten in diesem Jahr ihr  25 
jähriges Ehejubiläum feiern.

Abi 2015...
... endlich geschafft! Herzliche Glück-
wünsche an unsere Übungsleiterinnen  Pia 
Simon ( Lipstick de Luxe) und Jacqueline 
Coldewey (Flip Kids). Alles Gute für eure 
Zukunft. Pia wird dem Sport treu bleiben, sie 
absolviert ein FSJ im Turnclub zu Hannover  
( TKH) Herzlichen Glückwunsch!  
  

Eine Minipause
legen in der Leistungsriege  Mareike 
Schläger, Dora Borcholt und Kira Kromrey 
ein. Mareike und Dora verbringen 6 Monate in 
Indien, Kira wird die gleiche Zeit in Frankreich 
verbringen. Viel Spaß und kommt fit und 
munter wieder! 
  

Türen - Fenster - Treppe - Innenausbau               ... und vieles mehr   

WallbrechtW
Tischlerei

www.tischlerei-wallbrecht.de

Käthe-Paulus-Str. 7 - 31157 Sarstedt - Tel. 05066/7467-Fax 05066/64921

31Splitter
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